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Jndien
Indien iſt auch nicht länger zufrieden ſich einfach als

eroberter und unterworfener Staat behandeln zu laſſen
Seit einer Reihe von Jahren werden dort nationale Kon
greſſe abgehalten welche dem Verlangen des indiſchen Volkes
nach einer entſprechenden Vertretung in der Verwaltung des
Landes und der Regelung ſeiner Angelegenheiten Ausdruck
geben und findet die Berechtigung dieſer Wünſche immer
größere Anerkennung in den Reihen der engliſchen Politiker
Der im vorigen Monat in der letzten Jahreswoche in Bombay
abgehaltene Kongreß war die größte Kundgebung dieſer
Art die bisher ſtattgefunden hat daran nahmen in einem
Rieſenzelte nicht weniger als 13,000 Perſonen aus allen
Teilen Indiens und darunter auch 500 indiſche Frauen
teil was deutlich die außerordentliche Wandlung erkennen
läßt die ſich in dem indiſchen Reiche unter britiſcher Herr
ſchaft vollzogen hat Von den Anweſenden waren nicht
weniger als ein volles Tauſend aus allen Bezirken des
großen Reiches mit ſeinen 295,000,000 Einwohnern als
Delegierte erſchienen und von ihnen wurde zum Vorſitzenden
des Kongreſſes Sir Henry Cotton gewählt der ſich mit
mehreren anderen Mitgliedern des britiſchen Parlaments zu
dieſem Kongreſſe nach Bombay begeben hatte

Es iſt bemerkenswert daß ſich alle Redner der engliſchen
Sprache bedienten welche die Mehrzahl wie berichtet wird
geradezu meiſterhaft beherrſchte Unter den Rednern be
fanden ſich Buddhiſten Mohammedaner Parſen auch einige
zum Chriſtentum bekehrte Hindus unter ihnen der ſeiner
Gelehrſamkeit wegen berühmte Führer der großen Gemein
ſchaft der Gläubigen der Lehre Zoroaſters Parſen Sir
Phirozecheah M Mehta welcher auch die Eröffnungsrede
hielt Jhm folgte der Brahmine BVabu Surendero Natti
Banerdchi der als der größte Redner Jndiens gilt und
wie Sir Henry Cotton erklärt in Europa kaum einen
Redner ſeinesgleichen hat und dies trotzdem er ſich auf dem
Kongreſſe einer fremden Sprache des Engliſchen bediente
Auf ſeinen Antrag erfolgte unter enthuſiaſtiſchen Kund
gebungen die bereits erwähnte Wahl Sir Henrys zum
Präſidenten

Alle Kreiſe und Schichten der Bevölkerung waren unter
dieſen 13000 vertreten Viele waren tauſende von Meilen
weit gereiſt um an dem Kongreſſe teilzunehmen Re
gierungsbeamten iſt es nicht geſtattet ſich an dem Kongreſſe
zu beteiligen oder ihm auch nur als Zuhörer beizuwohnen
ausgenommen iſt der Richterſtand und zwei Richter des
oberſten Gerichtshofes in Bombay der eine ein Hindu und
der andere ein Muſelman die beide Präſidenten vorherge
gangener Kongreſſe waren erſchienen diesmal als Delegierte
Die Verſammlung in der mit ganz wenigen Ausnahmen
alles in der farbenprächtigen Nationaltracht erſchienen war
was insbeſondere auch von den Frauen gilt bot einen außer
ordentlich maleriſchen Anblick und alles folgte den Ver
handlungen mit der größten Spannung Die Sitzungen
nahmen drei Tage in Anſpruch und die Verhandlungen be
trafen äußerſt wichtige politiſche und wirtſchaftliche Fragen

Jm Vordergrunde ſtand die Reform der Verwal
z ung die ähnlich wie in Rußland arg unter der Be
amtenwirtſchaft leidet Es wurde in dieſer Beziehung das
Verlangen geſtellt eine größere Zahl von eingeborenen Jn
diern zur Verwaltung heranzuziehen Hieran ſchloß ſich eine
Reſolution die auf das Unterricht sweſen Bezug hatte
und die Errichtung einer größeren Zahl von Volksſchnulen
die Einführung der Schulpflicht Errichtung von Ge
werbe und land wirtſchaftlichen Schulen techniſchen Schulen
und mindeſtens eines polytechniſchen Jnſtituts als dringend
notwendig empfahl

Ein weitere Reſolution betraf die Verſchuldung des
Kleingrundbeſitzes durch den uneingeſchränkten Wucher
Mit außerordentlichem Beifall wurde der Proteſt gegen die
Belaſtung Jndiens mit den Koſten des ganz nutzloſen in
diſchen Rates in London aufgenommen der eine bloße
Sinecure ſür ein Viertelhundet britiſcher Lords bildet die
eine Sitzung jährlich abhalten und dafür jährlich eine Viertel
million Pfund beziehen ganz abgeſehen von dem Jndiſchen
Amt das außerdem Indien außerordentliche Koſten aufer
legt Was Indien verlangt iſt im indiſchen Kronrate durch
eigene Vertreter an der Finanzverwaltung
teilzunehmen und weiter durch wenigſtens zwei Abge
ordnete im britiſchen Parlament verkreten zu ſein
Jm Kongreſſe wurde auch bittere Klage über die Behand
lung der Jndier in den britiſchen Kolonien geführt wo
ſelbſt hochgebildete und den beſten indiſchen Geſellſchafts
kreiſen angehörige Perſonen als Parias behandelt werden
Die Tibetexpedition wurde auf dem Kongreſſe ſehrſcharf und abſalig kritiſiert und gegen die beſtändige Er

höhung der Militärlaſten Proteſte erhoben Der Kongreß
ſchloß mit einer Adreſſe an den Kaiſer und König Eduard
in welcher der Loyalität und Anhänglichkeit der indiſchen
Nation Ausdruck gegeben wurde Die Verhandlungen und
die rege Teilnahme an dem Kongreſſe zeigen aber daß in
Indien eine Bewegung eingetreten iſt der im Intereſſe des
Reiches wird Rechnung getragen werden müſſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Anläßlich des Ablebens der Großherzogin von
achſen Weimar gingen von den meiſlen in und ausländiſchen

Höfen Veileidslelegramme ein Der Kaiſer fandte in Gemeinſchaftmit der Kaiſerin folgendes Telegramm of
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Kummer Wilhelm ViktortaKronprinz Georg von Sachſen kommt nach den
Dresd Nachr vorausſichtlich mit ſeinem Oheim Prinz Johann

Georg zum Geburtstag des Kaiſers nach Berlin um ſich dem
Kaiſer als Leutnant vorzuſtellen

Bnudgetkommiſſion
Dle Budget Kommiſſion des Reichstages nahm am Donners

tag die am Mittwoch abgebrochene Beratung des Titels 4
200,000 M zu Vorarbeiten für den Vau einer Eiſenbahn
Windhuk Rehoboth wieder auf Die Vorarbeiten hat nach
einem Vertrage die Firma Koppel übernommen Reichsſchatz
ſekretär Frhr von Stengel führt aus Geſtern ſei über die
Verletzung des Budgetrechts in der Kommiſſion Klage erhoben
worden Es hätte der Regierung völlig ferngelegen dieſes
Volksrecht zu verletzen Sie habe doch für alle Forde
rungen Jndemnität nachgeſucht nachdem ſie die er
hobenen Klagen anerkannt habe Er bitte die Forde
rung nochmals ernſthaft zu prüfen Sollte die Aus
gabe zweckwidrig ſein ſo könne die Kommiſſion ihre
Zuſtimmung verſagen Er bitte auch einige Rückſicht zu nehmen
auf die augenblickliche Lage der Koloyialverwaltung und die
Wechſelfälle des Kolonialkrieges Man dürfe deshalb nicht ſo
genau auf den Etatsvorſchriften beſtehen Die Kolonialver
waltung gebe ſich doch die redliche Mühe raſch und nachhaltig
das Schutzgebiet zu pazifizieren Die untergelaufenen Fehler
ſeien nicht ſo ſchwer er bitte ſie zu entſchuldigen Dr Müller
Sagan findet es ſehr bezeichnend daß man jetzt um mildernde
Umſtände bitte Die Beſchleunigung des Baues läge nicht im
militäriſchen Jntereſſe Es mache den Eindruck daß der Auf
ſtand benutzt werde um Projekte in Angriff zu nehmen die
ſonſt auf Widerſpruch im Reichstage ſtoßen würden Vor allem
hätte man das einſchlägige Material wie Verträge uſw
dem Reichstage zeitiger unterbreiten ſollen Südekum
Sozialdem kritiſiert ſodann die hilfloſe Weiſe wie

die Kolonialverwaltung ihre Forderungen vertrete General
Sixt von Arnim äußert ſich des längeren über die eminent
wichtige Bedeutung der Vahn für militäriſche Zwecke Latt
mann will erſt prüfen ob es praktiſch ſei ſolche Vorarbeiten
zu machen Man müſſe genau prüfen ob die Bahn notwendig
ſei in welchem Umfange in welcher Ltnienführung unter
welchen Koſten Dr Spahn meint überzeugend ſei die Not
wendigkeit der Bahn nicht nachgewieſen Kvlonialdirektor
Dr Stübel Die wirtſchaftlichen Gründe ſprechen nicht für
einen ſofortigen Bau umſomehr aber die militäriſchen Wenn
die Vorarbeiten bis Mitte Februgr fertig ſeien ſolle
noch in dieſer Seſſion eine Torlage über die Bahn dem
Reichstage zugehen Abg v Richthofen Nach all
gemeinen auch in der Literatur anerkannten Geſichtspunkken ſei
der Vertrag der Firma Koppel mit dem Reiche
unanfechtbar Staatsrechtlich ſei die vorherige Bewilligung
des erforderlichen Geldbetrages unzweifelhaft erforderlich ge
weſen Nachdem man unterlaſſen den Reichstag einzuberufen
muß die vorgekommene Eigenmächtigkeit bei der Beſchlußfaſſung
über die nachgeſuchte Jndemnität getroffen werden Vom vater
ländiſchen Standpunkte aus muß anerkannt werden daß die
geſchehene Ausgabe notwendig war Jm Auguſt v J war die
Ruhe im Süden des Schutzgebietes nicht völlig hergeſtellt
der Ausbruch neuer Unrnhen wurde befürchtet Dagegen
mußte man ſich rüſten Hierzu gehörte unter allen Um
ſtänden die Anlage einer Feldbahn von Windhuk nach
Rehoboth zu deren Vorbereitung die beabſichtigten Vorarbeiten
gehörten Nur dadurch wird der Vertragsſchluß gerechtfertigt
war ſogar eine Notwendigkeit Redner will die Forderung be
willigen Bachem fragt an ob das Reich die 200,000 M
zahlen müſſe wenn der Reichstag die Forderung ablehne Reichs
ſchatzſekretär Frhr v Stengel entſchuldigt nochmals etwaige
Fehler die gemacht ſeien Wer die 200,000 M trage wenn die
Forderung abgelehnt werde ſei ungewiß gezahlt müßten
ſie werden da der Vertrag rechts giltig ſet Ueber
die Frage der Haftung der Beamten für die Summe im Falle
der Ablehnung entſpinnt ſich eine Diskuſſion die Anſichten gehen
weit auseinander Die Berichterſtatter beantragen Ablehnung
der Forderung Dieſelbe wird gegen 7 Stimmen Kon
ſervative Freikonſervative Wirtſchaftliche Vereinigung abgelehnt
Die Frage der Haoftung bleibt ungeklärt

Der Generalſtreik im Ruhrrevier
Interpellation im Reichstag

Die Jntervellation über den Bergarbeiterſtreik ſoll
am Freitag im Reichstag zur Verhandlung kommen Graf
Poſadowsky hat als die Jnterpellation zum erſtenmal auf
der Tagesordnung ſtand mitgeteilt daß der Reichskanzler bereit
ſef ſie zu beantworten ſoweit ſie ſich auf die Ausführung von
Reichsgeſetzen bezieht und daß die Beantwortung durch den
preußiſchen Gewerbeminiſter Herrn Möller erfolgen werde
Das wird nun am Freitag geſchehen und Herrn Möller als
dem Reſſortminiſter wird dabei die Hauptaufgabe zufallen Man
glaubt aber in parlamentariſchen Kreiſen daß der Reichs
kanzler und Miniſterpräſident der Verhandlung dieſer Jnter
pellation nicht fernbleiben und daß er auch die von ihr berührten
allgemeinen politiſchen und ſozialpolitiſchen Fragen vor dem
Reichstage ſelbſt behandeln wird wie er das ja auch bereits
im Abgeordnetenhaus bei der erſten Leſung des Etats mit
einigen kurzen Ausführungen getan hat Dieſe ließen erkennen
daß die Regierung bei dieſem Streik neutral über den ſtrei
tenden Parteien ſteht und daß ſie wie ja auch die in
zwiſchen getroffenen Maßregeln zeigen ſich der Aufgabe
bewußt iſt vermittelnd einzugreifen Dieſe kurzen
Ausführungen des Reichskanzlers ſind im Abgeordneten
haus ſo ziemlich von allen Parteien und außerhalb des
ſelben auch in politiſchen und ſoziglen Kreiſen die ſonſt
der Regierung recht fern ſtehen günſtig aufgenommen worden
und haben das Vertrauen geweckt daß die Regierung mit voller
Objektivität verfabren wird Man erzählt ſo bemerkt die
Frkf Ztg daß der Reichskanzler daraufhin ſogar von Ar

beitervereinigungen Zuſchriften bekommen hat Es iſt alſo wohl
auzunehmen daß er ſich demnächſt im Reichstage in derſelben
Richtung ansführlicher ausſprechen wird zumal ja dieſer Streik
ſehr große die Geſetzgebung des Reiches berührende Aufgaben
wie die Stellung des Stagtes zu den Truſts und
Syndikaten und der wachſenden Macht der großen
Koalitionen der Banken und der Jnduſtrite und
andererſeits die ſchon ſo viel und lange behandelte Frage der
rechtlichen Stellung der Verufsvereine nahe be

räbrt Es iſt immerhin bezeichnend daß während i ie iBerabaulichen Verein vertretenen nene es ehdrne
abgelehnt haben die Orgauiſationen der Arbeiter anznerkennen
und mit ihnen zu verhandeln die Regierung ſofort mit den ge
wählten Vertretern dieſer Arbeiterorganiſationen ſich in Verbindung
geſetzt und dadurch ſchon die grundſätzliche Ableönn n g
der Unternehmer hinfällig gemacht hat Es fäut
auch ſtark ins Gewicht daß bei dirſem Streik nicht nur ſozial
demokratiſche Organiſationen ſondern auch ſolche die dem
Zentrum und den Freiſinnigen naheſtehen gemeinſam vorgehen
Es wird intereſſant ſein zu beobachten ob die Haltung die
das Kohlenſyndikat und die mit ihm gehenden Banken in
Sachen der Verſtaatlichung der Hibernia gegenüber
der preußiſchen Regierung eingenommen haben nicht auch von
Einfluß auf die Anſchauung der Regierung über dieſe Mächte im
Staate ſein wird

Die Forderungen der Arbeiter
Die von den Delegierten der Berxgarbeiter in ihrer Ver

ſammlung zu Eſſen am 12 Januar formulierten Forderungen
lauten wörtlich

1 Achtſtündige Schichtzeit einſchließlich Ein
und Ausfahrt und zwar fürs laufende Jahr wie bisher
iedoch nicht über 9 Stunden von 1906 ab 8 und von 1907 ab
s Stunden Sechsſtündige Schicht inkluſive Ein und
Ausfahrt vor naſſen Orten und heißen mit über 28 Gr C

Sonntags und Ueberſchichten ſind nur zur
Rettung von Menſchenleben bei anßerordentlichen Betriebs
ſtörungen und bei Schachtreparaturen zuläſſig Für Schacht
reparaturen am Sonntag iſt 50 Proz Zuſchlag zu zahlen

3 Das Wagennullen wird ſofort beſeitigt und die
Kohlen die wirklich ſich im Wagen befinden werden auch bei
Berge enthaltenden Wagen bezahlt demnach darf nur der
Prozentſatz der Steine den Arbeitern in Abzug gebracht
werden der ſich in dem betreffenden Wagen befindet
Eventuell Bezahlung der Kohle nach Gewicht wie in Eng
land Alle Wagen müſſen geeicht und der Rauminhalt oder
Gewichtsinhalt des Wagens jederzeit leicht erſichtlich ſein
4 Die Belegſchaft hat in alliährlich wiederkehrender geheimer

Wahl einen Wagenkontrolleur bezw Wiegemeiſter zu
wählen S 80 c Abſatz 2 des Berggeſetzes welcher ſeinen Lohn
mit von der Zechenverwaltung erhält Dieſe verteilt denſelben
auf alle bei der Förderung beteiligten Grubenleute und bringt
ihn bei den letzteren beim Lohntage in Abzug Der Wagen
kontrolleur beſitzt alle Rechte der ſonſtigen Belegſchaflsmitglieder
und iſt auch bei allen Verſicherungen und Kaſſen ſeiner Zeche
ebenſo beteiligt wie alle andern

5 Löhne Schießmaterial und Gelenchte darf
rechnet werde

a Minimallohn für Hauer und Lehrhauer

nicht ver

in Gediunge 5 Mb Hauer und Lehrhauerim Schichtlohn 4,50

c z Bremſer 3d Pierdetrelber8 e Schlep per 3,29e erwachſene Tagearbeiter 3,80

g 9 Maurer 5,b ijiugendliche Tagearbeiter 1,50i Koksarbeiter Planierer 4,50Verlader 5
Füller 80r ID rmw Lohnzahiung dreimal monatlich Ende des betreffenden

Monats erſte Abſchlagszahlung 10 Tage ſpäter die zweite
und ſpäteſtens am 20 des folgenden Monats Lohntag

6 Errichtung eines Arbeiterausſchuſſes zur Vorbringung und Regelung
a aller Beſch werden und Mißſtände
b aller Lohndifferenzen einſchließlich des

lohnes
c zur Mitverwaltung der Unterſtützung skaſſen deren

Abrechnung alliährlich der Geſamtbelegſchaft durch Aus
bang bekannt zu machen iſt Wenn die Zechenverwaltungen
keine Beiträge leiſten haben ſie auch in der Unterſtützungé
kaſſe kein Verwaltungsrecht mehr als die Hälfte der Sitze
dürfen die Verwaltungen bezw Beſitzer nicht haben ſelbſt
wenn ſie mehr Beiträge zahlen ſollten

7 Einführung von Grubenkontrolleuren die alle zwei
Jahre in geheimer Wahl von der Belegſchaft aus ihrer Mitte
gewählt und von den Zechenbeſitzern oder dem Staate bezahlt
werden Der zu Wählende ſoll mindeſtens ein Jahr der Beleg
ſchaft angehören und 30 Jahre alt ſein

8 Reform des Knappſchaftsweſens nach dem Pro
gramm der Arbeiterorganiſationen

9 Gute Deputatkohlen zum Selbſtkoſtenpreis an
alle verheirateten Arbeiter ebenſo an Jnvaliden Witwen und
Unverheiratete welche Eltern oder Geſchwiſter zu ernähren haben

mindeſtens monatlich einen Wagen
10 Beſeitigung der zu vielen und zu harten Strafen
11 Jn den Mietskontrakten der Zechenkolonien iſt monat

liche Kündigung aufzunehmen12 Hu ma Fe Bebandlung Beſtrafung und event Ent
laſſung aller die Arbeiter mißhandelnden und be
ſchimpfenden Beamten

1i3 Keine Maßregelungen keine Abzüge und
Strafen wegen der Bewegung insbeſondere dürfen die
Bewohner von Zechenkolonien infolge des jetzigen Ausſtandes
nicht gekündigt und rausgeſetzt werden

14 Anerkennung der Arbeiterorganiſatkonen
Haltung des bergbanlichen Vereins

Aus den dem ber gbaulichen Verein naheſtehenden Kreiſen
wird verſichert daß man die Beſtrebungen der Regierung eine
Vermittlung zwiſchen beiden Gegnern herbeizuführen ſehr hoch
einſchätzt aber den definitiven Frieden ſo lange für ausgeſchloſſen
hält als die Arbeiterſchaft ihren prinzipiellen Standpunkt nicht
aufgiht Während einerſeits als erſte Vorbedingung für eine
friedliche Beilegung des Generalſtreiks bedingungsloſe Zurück
nahme der Proklamation gefordert wird macht man anderſeits
unter dem Eindruck der vermittelnden Tätigkeit der Regierung
Konzeſſfionen an die Arbeiterſchaft durch Zurücknahme der an
gekündigten Lohnabzüge ſowie der Anfkündigung von Wohnungen

Der Standpunkt der Regierung
Nach Mitlteitung eines Dortmunder Arbeiterdelegierten ver

halten ſich die Regierungsvertreter gegenüber der Forderung

Gedinges

der Achtſtundenſchicht in der Minſſterialkonferenz abo
lehnend
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mann v Velſen ſoll geänßert haben er habeJ ecr nachmittag in Dortmund ſtattgefundenenonſerenz mit der Krbelterkommiſſion den Eindruck gewonneny

die Arbelter ſofort zum bereitſeien wenn die Zechen nur einen Teil ihrer Forderungen be
willigen Die ablehnende Haltung des Berabauvereins
habe die r a Lue baldige Beendigung des Ausſtandes

ſtänd erſtörtort n 95 Veim Kaiſer
Der Rheln Weſtf Zig zufolge wurde der Kommerzienrat

Lueg aus Oberhouſen zur Berichterſtattung über den General
ſtreik vom K aller nach Berlin geladen

Ein Sitnationsbild
Das Generalkommando des 7 Arwieeckorps hat auf

Antrag des Oberpräſidenten die benachbarten Truppenteile an
gewieſen ſich zum Ausrücken bereitzuhalten es wurden
Marſchbotailione gebildet die aus alten Mannſchaften
deſtehen ſie werden aus je drei Kompagnien zu einer Kom
pagnie zuſammengeſtellt jede Friedenskompagnie bildet einen
Zug Dazu treten in genügender Anzahl Offiziere Unteroffiziere
und Spielleute Auß Verlangen der Zivilbehörde erfolgt ſofort
der Ausmarich Vorläufig iſt jedoch noch alles rnhig Krupp
hat noch für fünf Wochen Kohle und der Bezug engliſcher Koble
iſt geſichert Die Gute Hoffnungs Hütte kann den BVetrieb in
eſchwächten Maße 14 Tage aufrechthalten Das Walzwerk
chulz Knand hat für 14 Tage Kohlen und der weitere Bedarf

iſt geſichert Die chemiſche Fabrik Th Goldſchmidt bat Vorrat
für fünf Wochen ebenſo das rheiniſch weſtfäliſche Elektrizitäts
werk Schlimmer ſteht es mit der Eſſener Elektriſchen Straßen
bahn die nur einen Vorrat für zehn Tage auf Lager hat
Kohlen für ſieben Tage ſind aus Velgien unterwegs Die
Eiſenbahnbehörde hat Reſervefonds für ſechs Wochen
wozu noch der Kriegsbeſtand kommt Ueberall zeigt ſich eine
gewaltige Zunahme des Abſatzes engliſcher
Kohlen Der Generalausſtand iſt auf den toten Punkt
gelangt Die Vermittlung hat wenig Ausſicht auf
Erfolg

Am Diensrag war in Eſſen auf einigen Zechen Lohntag
andere folgten am Mittwoch die meiſten am 20 Jannar Jn
ruhigen Zeiten iſt ein ſolcher Tag oft von zweifelhaftem Aus
ange denn die Bergleute pflegen dann ihr Pflichtteil in

lkohol umzuſetzen und dabei manchmal allzu lebhaft aufein
ander zu geraten Der Zohltag am Dienstag verlief anders
Bel der Stinneszeche Guſtav ſah man Anſammlungen die ſo
ruhig verliefen als ob die Leute aus der Kirche kämen Weiter
nordwärts von Eſſen betrachteten die Bewohner der Zechen
kolonie mit lächelnder Miene die Gendarmen die mit ſtrengſten
Amtsblicken vorüberpatrouillierten An der Grenze zwiſchen
Alteneſſen und Carnap fand man die Mehrzahl der Ausſtändigen
auf der Straße promenferen Zur Ausſtand spolizei ge
hören die Mitglieder der vier Verbände ſoweit ſie ſich durch
Beſonnenheit und Lokalkenntniſſe dazu eignen Sie haben die
Pflicht ihre Kameraden zu belehren zu warnem und über die
Vorgänge des Tages zu unterrichten Da es nachmittags nach
4 Uhr war ſo hatten die Bergleute ihren Mammon ſchon er
halten Ueberall ſah man fröhliche hoffnungsfreudige Geſichter
denn die eigenartige Löhnungsmethode iſt ſür die Arbeiter im
Anfang eines Ansſtandes nicht unangenehm Sie bekommen den
Lohn nämlich erſt nachdem ſie ihn vor ſechs Wochen verdient
haben Noch im Anfange des nächſten Monats müſſen ihnen
die Zechen einen Abſchlag zahlen denn es iſt das Geld das in
den erſten Tagen dieſes Monats verdient worden iſt ſodaß die
Ausſtändigen für die nächſten drei Wochen gerade ſoviel Geld
baben als ob ſie nicht die Arbeit niedergelegt hätten Das
dicke Ende kommt allerdings nach denn wenn ſie die Arbeit

wieder aufnehmen ſo vergehen viele Wochen ehe ſich der
materielle Gewinn einſtellt und dann iſt die Zeit da wo alle
auf fremde Hilfe angewieſen ſind Aber an dieſe Zukunſt denken
die Bergarbeiter wenig Sie ſind es ja faſt gar nicht gewöbhnt
ihre Verhältniſſe nach den nächſten Wochen einzurichten Mir
fiel der Optimismus der Ausſtändigen auf aber auf meine
Fragen erklärten alle daß ſie aushalten würden und wenn es
bis zum Hungern kommen ſollte Da die Regierung ſich ein
gemiſcht hat glauben manche an ein glückliches Ende Die
Regierung hat die Wage in der Hand aber eine Vermittlung
ſcheint noch recht weit zu ſein

Sammlung von Beiträgen
Das Verbandsorgan der Gewerkvereine Hirſch

Duncker fordert die Gewerkvereiner auf Beiträge für die
ausſtändigen Bergarbeiter zu ſammeln Jn dieſem Falle höchſter
Not möchten ſich die Gewerkvereiner auch ungeniert an alle
Freunde außerbalb der Arbeiterſchaft wenden und um Beiträge
für die Ausſtändigen bitten Die geſammelten Gelder ſollen an
den Verbandskaſſierer Rudolf Klein Berlin NO 55 Greifs
walderſtraße 221,23 geſandt werden

Das Hamburger Gewerkſchaftskartell beſchloß die
Herqusgabe allgemeiner Sammelliſten zur Unterſtützung der
ſtreikenden Bergarbeiter Die Hamburger organiſierten Metall
arbeiter ſandten bereits 5000 Mark ab Der Ausſchuß des
engliſchen Bergarbeiter Bundes tritt nächſte Woche
zuſammen um zu beraten in welcher Weiſe die ausſtändigen
deutſchen Berglente zu unterſtützen ſind

Nach den Mitteilungen des Oberbergamtes in Dortmund
waren am 18 Januar morgens noch 11 Zechen mit etwa 5000
Mann Belegſchaft vom Ausſtande unberührt Auf den vom
Ausſtande betroffenen Zechen fuhren im gleichen Zeitpunkt an
45,518 Mann über und unter Tage während 200,200 Mann
ausſtändig waren Dem Stagatsanzeiger zufolge werden die
Aus nahmetarife für Steinkohlen Steinkohlenaſche Stein
kohlenkols Steinfohlenfolsaſche Steinkohlenbriketts BVraun
kohlen Braunkohlenkoks Braunkohlenbriketis in Sendungen von
mindeſtens 10 Tonnen ab 20 Jannar auf den Verſandt nach
fämtlichen Stationen der preußiſch hefſiſchen Staatsbahnen der
großherzoglich oldenburgiſchen Staatsbahnen und der Militär
eiſenbahnen ausgedehnt

Die St Markns Gemeinde und der Fall Fiſcher
Aus Anlaß des ſeltſamen Vorgehens des Köonſiſtoriums der

Provinz Brandenburg gegenüber dem liberalen Prediger
D Fiſcher von der St Markus Gemeinde war zu Mittwoch
abend eine Proteſtverſammlung in Berlin einberufen die von
mehr als 2000 Perſonen beſucht war Unter den Anweſenden
bemerkte man auch den Oberbürgermeiſter Kirſchner den
Stadtverordneten Dr Langerhans und eine größere Zahl
Stadtverordnete Reichstagsabgeordneter Schrader der den
Borſitz übernommen hatte wies kurz auf die Bedeutung der
Verſammlung hin und erteilte das Wort dem Profeſſor
D Pfleiderer Dieſer führte vielfach von Beifallskund
gebungen unterbrochen im weſentlichen folgendes aus

Wir hatten in jüngſier Zeit vielfach gehoſft daß der Ernſt der
eit die Not des Profeſtantismus unſere Kreiſe zuſammen

chweißen werde unter Beiſeiteſctzung der kleinen Differenzen
Daß dieſe Hoffnung aber irrig war lehrt die gegen den Pfarrer
D Fiſcher erhobene Anklage die ja nicht ſo ganz unerwartet
kam Mir hat D Fiſchers Vortrag der zur Anklage ſührte
ſehr gut gefallen denn ich fand darin Glaubensnberzengung
gepaart mit gründlicher wiſſenſchaftlicher Durchbildung Es iſt
verdienſtlich daß D Fiſcher nicht bloß an die praktiſchen Arbeiten
unſerer Zeit gedacht ſondern daß er auch die Wahrheits
e tte der Religion beleuchtet hat Dabei bewies er den vollen i K
Mut der Wahrhaſtigkeit indem er mit Recht belonte d

keit e daß wirmanches von den reſigtöfen Ueberlieferungen fallen laßen ine

wen wir den Kern reiten wollen Sokche Männer aber
Grauchen wir in der evangeliſchen Kirche abe Um ſo

rößer war mein Erſtaunen über das Schreiben des Konſiſtorlumsz 5 Fiſcher Redner verlieſt das Schreiben Daß hier einem
faſt fechzigſäbrigen notoriſch tüchtigen Geiſtlichen inlt wiſſen
ſchaſtlicher Durchbüldung von der vorgeſetzten Behörde Unreife
vorgewörfen wird iſt ſtark Die Vehörde bälte den Mann

eder und hätte den Unverſtand zur Vernunft bringen ſollenCedbatter Beifall Aber der Vorgang mit D Fiſcher iſt zum
Anlaß genommen um der modernen theologlſchen Wiſſenſchaft
etwas am Zeuge zu flicken Ob dieſer Zweck erreicht werden
wird erſcheint indes fraglich Es iſt ein friſcher Zug in
die Theologievrofefſoren gekommen und ſie werden ſich
den Mund ſo ieicht nicht wieder ſchließen laſſen Bravo Es
gilt für uns den alten Geiſt die alte Wahrheit in neuen Formen
darzubieten Was Delitzſch über Babel und Bibel ſagt bat
zwar in weiten Kreiſen große Aufregung hervorgerufen doch
blieben dabei die Theologieproſeſſoren vollſtändig kühl weil ſie
von der Wahrheit jener Mitteilungen längſt überzeugt waren
Daß ſie ſich nicht in den damals entbrannten Streit miſchten
geſchah einmal um kein Aergernis zu erregen und dann fagten
ſie ſich guch daß es beſſer ſei wenn weite Volksſchichten die
geſchichtliche Wahrheit von anderer als von theologiſcher Seite er
fahren würden Die Zeit des Schwefgens iſt für uns Profeſſoren
aber jetzt vorüber die Zeit des Redens iſt gekommen
Anhaltendes Bravo Eigentlich müßten wir das in Berlin

errichtete Schleiermacher Denkmal wieder niederreißen weil ja
jener Mann die gleichen religiöſen Anſchauungen verfochten hat
wie jetzt D Fiſcher

Der Vortragende kritiſiert hierauf in ſcharfer Weiſe elnen
Vortrag den der orthodoxe Pfarrer Laſſon in einer Ver
ſammlung in der neuen Philharmonie gehalten und zu beftigen
Ausfällen gegen D Fiſcher ſowie gegen die kirchlich liberale
Richtung benutzt hat

Zum Schluß ging Redner guf den angefochtenen Vortrag des
D Fiſcher ſelbſt ein und erläuterte deſſen Hauptſätze Was dort
geſagt iſt führte er aus iſt eigentlich längſt Eigentum und
Ueberzeugung denkender Chriſten Fiſchers Anſichten ſind ſehr
modern aber durchaus nicht unchriſtlich ſondern modernes
evangeliſches Chriſtentum Bedenken könnte man höchſtens
gegen ſeinen praktiſchen Vorſchlag haben ſchwierige theoretiſche
Religionsfragen im gewöhnlichen Gottesdienſte von der Kanzel
herab vorzutragen Jm öffentlichen Gottesdienſt ſoll die Er
bauung nicht der Verſtand vorherrſchen Der Vortragende ſchloß
mit dem Hinweiſe daß ſich unſer Vaterland gratulieren könne
wenn es möglichſt viele Prediger vom Schlage D Fiſchers
hätte Anhaltender Beifall

Zur Annahme gelangte folgende Reſolution
Wir erklären daß durch die maßloſe Agitation der Poſitiven

und die Entſcheidung des königlichen Konſiſtorinms dem Pfarrer
D Fiſcher ſchweres völllg unverdientes Unrecht angetan iſt
Wir fordern für die ebenſo fromme wie freie Auffaſſung
des Chriſtentums wie ſie D Fiſcher in ſeinem Vortrage ver
treten hat volles Recht in der evangeliſchen Kirche Wir ver
langen vom Kirchenregiment daß es die kirchlich liberalen
Glieder der Gemeinde in gleicher Weiſe ſchütze und fördere wie
die orthodoxe Wir fordern daß den evangeliſchen Geiſtlichen
in ihrem Amt volle Freiheit auf dem Grunde des
Evangeliums gegeben werde Wir bitten D Fiſcher im Ver
trauen quf die allgemeine hohe Anerkennung die er in den
großen Kreiſen freigeſinnter evangeliſcher Chriſten findet feſt
zuhalten an ſeinem Amte das er zum Segen ſeiner Gemeinde
n wagte hat und in dem er hoffentlich noch lange ſtehen

wird

Parlaomentariſches

Die Jnterpellation der Konſervativen betreffend
Handelsverträge kommt nach der Kreuzztg, am Freitag
auf die Tagesordnung des Reichstags

Der Abg Büſinag hat unterſtützt von anderen Mitgliedern
der nationalliberalen Partei im Reichstage folgende Jnter
pellation eingebracht Will der Herr Reichskanzler nicht dem
vom Bundesrate in ſeiner Sitzung vom 26 Oktober 1875 ge
faßten Beſchluſſe die Erwartung auszuſprechen es werde den
Großherzoglich Mecklenburgiſchen Regierungen gelingen eine
Aenderung der beſtehenden Mecklenbürgiſchen Ver
faſſung mit dem Mecklenburgiſchen Landtage zu vereinbaren
im Wege bundesfreundlicher Verhandlungen eine weitere Folge
geben da die Großherzoglich Mecklenburgiſchen Regierungen ſeit
länger als 24 Jahren keinen Verſuch mehr gemacht haben der
vom Bundesrat ausgeſprochenen und von ihnen ausdrücklich ge
billigten Erwartung zu entſprechen

Aus Detmold wird unterm 18 Jan gemeldet Der
lippiſche Landtag iſt auf Montag zuſammenberufen Es
ſind ihm zwei Vorlagen zur Beratung zugegangen Jn der
einen Vorlage wird der Landtag erſucht dem Entſchluſſe des
Regenten die Regentſchaft bis zur Fällung des Spruchs des
Reichsgerichts weiter zu ſühren zuzuſtimmen Die zweite Vor
lage enthält einen Geſetzentwurf welcher lautet Der zwiſchen
Seiner Durchlaucht dem Fürſten Georg zu Schaumburg Lippe
und Seiner Erlaucht dem Grafen Leopold zu Lippe Vieſterfeld
Regenten des Fürſtentums Lippe am /8 November bis zur
endgültigen Erledigung des Thronfolgeſtreſtes abgeſchloſſene
Schiedsvertrag iſt ſür die Thronfolge im Fürſtentum
der maßgebend Der Landtag ſoll hierzu ſeine Zuſtimmung
geben

Parteinachrichten
Zur Reichstagsſtichwahl in Aſchersleben Calbe

ſchreibt die Magdeb Ztg Auf der Vertrauensmänner
Verſammlung zu Aſchersleben ergab ſich eine erfreuliche Ueber
einſtimmung zwiſchen den Vertretern der ſtagtserhaltenden
Parteien in dieſem Falle der nationalliberalen Mittel
partei dem Bunde der Handwerker der Mittel
ſtandsvereinigung dem Bunde der Land wirte und
der katholiſchen Partei Man einigte ſich dahin bei
der Stichwahl unter Hintanſetzung des Trennenden alles für
die Rückeroberung des Kreiſes für die nationale Sache einſetzen
zu wollen d h für den Kandidaten Placke zu ſtimmen Jn
Staßfurt trat der Obermeiſter Rahardt ebenſo wie tags
zuvor D Güſten warm für Herrn Placke ein und führte
u a aus

Jch möchte die herzliche und dringende Bitte an Sie
richten Laſſen Sie ſich bei der bevorſtehenden Stichwahl
nicht leiten von verbitterten Gedanken es iſt eine einfache
Pflicht der Selbſterhaltung die wir üben wenn wir einem
Manne unſere Stimme geben der für unſere Intereſſen ein
zutreten ſein Ehrenwort gegeben hat Jch bitte Sie alles
Perfönliche aus dem Spiel zu laſſen und nur den Vernunft
gründen Raum zu geben Der Sieg eines nationalen Kan
didaten in dieſem Wahlkreis bedeutet auch für unſere Be
ſtrebungen einen Sieg und erleichtert uns die mühevolle
Arbeit zur Hebung und Förderung des Mittelſtandes Die
Unterſtützung die wir jetzt den nationalen Kandidaten zuteil
werden laſſen kann auch uns dereinſt zugute kommen in dem
Falle wenn nach drei Jahren wieder für den Reichstag
gewählt wird und Sie mich oder einen anderen Kandidaten
wieder in dieſen Wahlkreis berufen um für die Sache des
Mittelſtandes aufzutreten Jhr Schickſal liegt in Jhrer Hand
geben Sie dem Kandidaten Placke Jhre Stimme und Sie
handeln im Jntereſſe des deutſchen Mittelſtandes

Verwaltung und Rechtspſiege
Gegen den n Landtagsab geordneten

eil verantwortlichen Redakteur der r
Schwäbiſchen Tagwacht iſt beim Landtag die Genehmigung
t Strafverfolgung r t worden wegen Beeidigung des Königs von Sachſen durch einen Artikel

über die Gräfin Piontignoſo

ſchüßen ſollen gegen das Uebelwollen einzelner Gemeindemit w

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

121 Sitzung vom 19 Jan
P Miniſtertiſch Dr Studt Freiherr v Rbeinbaben
öllerPräſident v Kröcher eröffnet die Sitzung

Die zweite Beratung des Ausführungsgeſetzes zum Reichs
ſenchengeſetz wird fortgeführt 8 25 beſtimmt daß die Koſten
welche durch Beteiligung des beamteten Arztes ſowie durch das
vorliegende Ansführungsgeſetz entſtehen der Staatskaſſe zur
Laſt fallen Das Gleiche ſoll der Fall ſein wenn es ſich um die
ärztliche Feſtſtellung von Scharlach Körnerkrankheit und Diph
therie handelt

Hierzu liegt ein Ankrag v Kölichen konſ vor 1 vor Be
teiligung einzuſchieben amtliche 2 zwiſchen den Worten
Diphtherie und handelt einzuſchieben in einem weiter als

Heer von dem Wohnorte des nächſten Arztes entfernten
rte
Nach Ausführungen der Abgg Gamp fl Welſſtein

Gyßling rſ Vp v Kölichen Meter Diepholz ul und
des Miniſterialdirektors Dr Förſter während deren im Hanſe
eine außerordentlich große Unruhe herrſcht ſodaß ſelbſt die
den Ansſührungen der Redner folgenden Abgeordneten die um
die Rednertribüne herumſtehen zeitweilig die Hände an die
Ohren tegen um verſtehen zu können wird der 8 25 mit dem
erſten Antrag v Kölichen angenommen

Die s 26 26a und 26b handeln von der Verteilung der
Koſten auf Staat Gemeinden und Gutsbezirke

Abg Gamp fk bittet um genaue Feſtlegung der Grenzen
zwiſchen den Koſten der Ortspolizeibehörde und der Landes
polizeibehörde

Kultusminiſter Dr Studt kann wegen der Schwierigkeit der
Materie hierüber keine bindende Erklärung abgeben

Die Abgg Gamp fk und Wellſtein äußern Klagen über
eine zu ſtarke Belaſtung der Gemeinden

Abg Winckler Meine politiſchen Freunde würden mir
dann dem Geſetze zuſtimmen wenn die Gemeinden nicht zu ſtark
belaſtet werden

Finanzminiſter Frör von Rheinbaben Es iſt geradezu die
Signatur der letzten Zeit geweſen die Staatsbeihilfen für die
Gemeinden möglichſt auszudehnen Nach einer Zuſammen
ſtellung kommen z B im Regierungsbezirk Gumbinnen auf
100 Mark Einkommenſtener 257 Mark Beiträge an Staats
hilfen für die Volksſchulzwecke Die kleinen Gemeinden erhalten
durch das neue Geſetz eine weſentliche Erleichterung Nach dem
gegenwärtigen Rechtszuſtand müſſen die Gemeinden unter allen
Umſtänden die Koſten der Orispolizei aufbringen während
durch den vorliegenden s 264 Gemeinden mit weniger als 5000
Einwohnern wenn die Koſten für ſanitäre Maßnahmen 5 Proz
der Einkommenſteuer überſteigen nur von dieſen Koſten zu
tragen haben

Nach weiteren Ausführungen des Abg Kreth konſ Finanz
miniſters Frhrn v Rheinbaben und der Abgg Gamp ſfrelkonſ
Meyher Diepholz nl und Wellſtein Ztr werden die 58 26 und
264 angenommen

Die Beratung über S 26b wird vorläufig noch ausgeſetzt
Zu den 88 27 29 hat
Abg Gamp freik eine Reihe von redaktionellen Ankrägen

geſtellt und einen Antrag auf Streichung der Beſtimmung des
S 20 wonach die Beſchwerde über Auferlegung erhöhter
Leiſtungen an Gemeinden aufſchiebende Wirkung haben ſoll

Abg Frhr b Zedlitz freik beantragt unter Beibehaltung
der Worte die Beſchwerde hat aufſchiebende Wirkung dem
s 29 folgende Faſſung zu geben Jſt Gefahr im Verzuge ſo
kann die von der Kommunalauſſichtsbehörde geforderte Ein
richtung hergeſtellt werden bevor das Beſchlußverfahren zunt
Abſchluß gebracht iſt Die Koſten der Einrichtung trägt in
dieſem Falle der Staat ſofern nicht in dem Beſchlußverfahren
die Gemeinde für verpflichtet anerkannt wird

Abg Wellſtein Ztr tritt für den Antrag Zedlitz ein
Schluß folgt in der Abend Ausgabe

AKuskand
Frankreich

Wie die Croix melden begab ſich heute nachmittag der
Erzbiſchof Richard von Paris im Auftrage des Papſtes
zum Elyſee um dem Präſidenten der Republik das
Beileid des Papſtes zum Tode ſeiner Mutter aus
zuſprechen Dieſer Auftrag war der Croix zuſolge henle
vormittag aus Rom eingetroffen Dem Schritte des Papſtes
kommt eine gewiſſe politiſche Vedentung zu nicht nur in An
betracht der unterbrochenen diplomatiſchen Beziehungen Frauk
reichs und des Vatikans ſondern auch in Erwägung des Um
ſtandes daß er gerade im Augenblicke des Rücktrittes des
Kabinetts Combes erfolgt

Es heißt der natlonaliſtiſche Deputierte Guyot de Vilke
neuve habe noch verſchiedene an den Generalſekretär Vade
card gerichtete Briefe in ſeinem BVeſitz durch deren Ver
öffentlichung zwei Korpskommandeure zwei Diviſionskommandeure
und vier Brigadekommandenre die als Republikaner bekannt
ſeien bloßgeſtellt werden ſollen

Jtalien
Der zuerſt auf 1904 dann auf 1905 angeſagte Weltpoſt

kongreß in Rom kann auch dies Jahr nicht ſtattfinden
da die italieniſche Regierung bei den Vertragsſtaaten die Ver
ſchiebung auf unbeſtimmte Zeit beantragt bat mit der BVegrün
dung daß dle italieniſche Poſtverwaltung gegenwärtig vollauf
mit umfaſſenden inneren Reformen beſchäftigt ſei

Schweden
Die zur Eröffnung der Tagung des Reichstages verlefene

Thronrede hebt hervor daß das Verhältnis zu den fremden
Mächten fortdauernd das beſte ſei ferner wird mitgeteilt daß
in dem abgelaufenen Jahre Schiedsgerichtsverträge mit Frank
reich England Belgien Rußland und der Schweiz abgeſchloſſen
ſeien Die Verhandlungen über die Einſührung je eines beſou
deren Konſulatsweſens ſür Schweden und für Norwegen ſind
ſo weit vorgeſchritten daß man erwartet das Ergebnis dem
Reichstag in nächſter Zeit vorlegen zu können Ein Entwurf
über die Ausdehnung des Stimmrechts zu den Wahlen zur
Zweiten Kammer der mit dem im vergangenen Jahr vorgelegten
Entwurf nahezu übereinſtimmt wird auch in dieſem Jahr vor
gelegt werden

Nuſzland
Die Petersburger Telegraphen Agentur nennt die auswärts

verbreifete Nachricht daß der Miniſter des Jnnern ſein
Abſchiedsgeſuch eingereicht habe un beg ründet

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten An der Univerſität Breslau

iſt das Göppertſtipendinm durch Beſchluß des hierzu
eingeſetzten Ausſchuſſes für die Zeit vom 1 April 1905,/06 den
Stüdierenden der Naturwiſſenſchaften Willy Günther und Ernſt
Renner mit 592 M bezw 500 M verliehen worden Das
von Schuckmannſche Stipendinum hat für die Zelt vom
1 April 16905/06 stud jur Theodor Werner erhalten Die
nene Studienordnung für Zahnärzte nach welcher
die Abiturientenprüfung als Vorbereitung für die Zulaſſung

um Studium gilt ſoll wie die Deutſche Zahnärztliche Wochenſhorint mitteilt zum 1 Okt 1905 in Kraft treten

Die vieraktige burleske Operettech Bühnenchronik
Das SGeſpenſt v n Matſchatſch frei nach Oskar WildeText und Muſik von Siwmplieiſſimus halte im Gärtuerplatztheater
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ünchen in den belden erſten Akten lebhaften Erfolg fielet n merklich ab Nach dem dritten Akte ſtellte ſich dem

B zufolge auch Widerſpruch ein SaintSasns
Hver Die S uberglocke hatte in Potpf einen guten
Erfolg Jm Straßburgex Stadtthegter fand Trau
minin s viel Beifall Der eine der beiden Verfaſſer der dort
lebende Rechtsanwalt Jer ſchke mußte nach iedem Aufzug
wiederholt vor der Rampe erſcheinen Siegfried Wagners

per Der Kobold hatte im Kaiſer Jubilänm Stadttheater
zu Wien einen ſehr freundlichen äußeren Erfolg

r Kleine Mitteilungen Der bekannte Volksdichter Herm
Graefer iſt am Mittwoch in Dresden geſtorben Von ſeinen
Bühnenwerken hatte das Luſtſpiel Durchs Telephon großen
Erfolg Seine Ueberſetzung der von Jüngſt komponlerten
ſchwediſchen Volkslieder iſt ſehr populär geworden Ein Aus
ſchuß von Offizieren an deſſen Spitze der kommandierende
General des II Armeekorps ſteht hat ſich in Breslan gebildet
um dem berühmten Militärſchriftſteller Karl v Clauſewitz ein
Denkmal auf dem alten Breslauer Militärkirchhof zu errichten
wo ſich ſein Grab befindet General v Clauſewitz hat durch
ſein Werk Vom Kriege ſich den Ruhm eines Klaſſikers in der
Miilitärliteratur erworben und Scherer nennt ihn in ſeiner
deutſchen Literaturgeſchichte auch unter den Klaſſikern der deutſchen
Sprache Für die aufgefundene älteſte Ausgabe des Titus
Andronicus von Shakeſpeare wurden wie aus Kopenhagen
gemeldet wird 20,000 M geboten Das Werk wird in der
Bücherauktion Sothebys in London verſteigert werden Der
in Veuedig als Direktor der dortigen Muſikakademie lebende
Tondichter Ermanno WolfFerrari der Komponiſt der Neu
gierigen Frauen iſt wegen ſeines Werkes Vita nuova von der
kal hol ländiſchen Geſellſchaft zur Förderung der Tonkunſt
zum Ehrenmitglied ernannt worden Der berühmte franzöſiſche
Bildhauer Rodin hat eine Büſte des Dramatikers Henri
Becque vollendet die als eine der großartigſten Schöpfungen
des Künſtlers bezeichnet wird

ö

Gerichtsverhandlungen
Das Urteil des Berliner Schwurgerichts vom 23 Dez

1904 iſt jetzt dem wegen Mordes an der kleinen Lucie
Berlin verurteilten Theodor Berger und deſſen Verteidiger
Rechtsanwalt Bahn zugeſtellt worden Es umfaßt nur wenige
Seiten da Gründe für den Spruch der Geſchworenen bekannt
lich nicht auſgeführt werden vielmehr nur Gründe für die Straf
abmeſſung Jn der Reviſionsbegründung der Vertel
digung iſt eine ganze Reihe von Punkken gerügt insbeſondere
ſoll Verletzung der Vorſchriften über die Oeffentlichkeit hervor
gehoben ſein

Provinzialnachrichten

Weißenfels 19 Jan Verſchüttet Jn der Vraun
kohlengrube 532 bei Roßbach de bat wurden die beiden Berg
leute M und Hr durch niedergehende Geſteinsmaſſen beim An
bringen ſogenannter Stempel verſchüttet Trotz eifrigen Nach
grabens ſind die Unglücklichen bis zur Stunde nicht geborgen
Beide ſind Väter einer zahlreichen Familie

Deſſan 19 Jan Der anhaltiſche Landtag ſoll
wie verlautet am 13 Februar zuſammentreten Es ſoll eine
lange Tagung in Ausſicht genommen ſein Vorausſichtlich
werden fünf Stenereinheiten mehr zur Erhebung gelangen Für
die Einſchätznng auf dem Lande ſoll ein anderer Modus ge
funden werden

Defſan 19 Jan Beurlaubt Der an den hieſigen
Erſten Stadtrat Weber erteilte längere Urlanb beſchäftigt
lebhaft die Kreiſe der Bürgerſchaft Wie das Köth Tagebl
mitteilt erzählt man ſich daß der Urlaub kein freiwilliger iſt
Stadtrat Weber welcher das Dezernat der Polizei Verwaltung
innehatte wurde am 1 Dezember 1900 auf 13 Jahre gewäghlt
Man verſprach ſich ſeinerzeit viel von ſeiner Wahl Die Er
wartungen ſind aber nicht in Erfüllung gegangen Zunächſt
vertrat er das Armenweſen Nach Abgang des Stadtrats
Teubner rückte er zum Erſten Stadtrat und Dezernenten ſür
das Polizeiweſen auf Hier fand indes ſeine Amtstätigkeit
mancherlei Kritik in der Bürgerſchaft Auch wenn er im Ge
meinderat als Magiſtratsvertreter ſprach geſchah dies meiſt ohne
fonderlichen Erfolg Jn der letzten Zeit hat nun Stadtrat Weber
im Dienſt ein eigenartiges Verhalten gezeigt deſſen Folge der
einmonatige Urlaub iſt Die Geſchäfte der PolizeiVerwaltung
hat was die Exekntive anlangt einſtwellen Stadtrat Ehrlicher
und was die innere Verwaltung betrifft Oberbürgermeiſter
Dr Eveling ſelbſt übernommen

Camburg 19 Jan Bei lebendigem Leibe ver
brannt iſt in Rodameunſchel die Wirtsfrau W Jhr Mann
war nach Camburg gegangen um Geſchäfte zu beſorgen die
Frau hatte ſich an den ſtark geheizten Ofen geſetzt und war da
keine Gäſte da warxen eingeſchlafen Während des feſten
Schlafes ſingen die Kleider Feuer und als die Frau erwachte
war ſie bereits ſo ſchrecklich mit Brandwunden bedeckt daß ſie
einige Stunden darauf ſtarb

Rudolſtadt 19 Jan Jhren Verletzungen erlegen
iſt jetzt die Ende vorigen Monats in ihrer Wohnung von einem
Einbrecher mittelſt einer Hacke niedergeſchlagene Frau aus
Beutelsdorf die mit zerſchmetterter Schädeldecke in die hieſige
Landes Heil und Pſflege Anſtalt eingeliefert wurde Der Ver
brecher iſt bisher leider noch nicht ermittelt wurden

Altenburg 19 Jan Aufgefundene Leiche Nachdrei Tage langem Suchen wurde bei Paditz der Leichnam des

am Sonnabend auf dem Eiſe der Pleiße eingebrochenen 12 jähr
Köhler aus Zſchechwitz gefunden

O Leipzig 19 Jan Ausſtellungsmüdigkeit Der
bier domizillerende deutſche Buchgewerbeverein war zur Be
ſchickung der Weltausſtellung in Lüttich 1905 aufgefordert worden
Da der Verein wegen der raſchen Anfeinanderfolge derartiger
größerer und kleinerer Veranſtaltungen eine große Ausſtellungs
müdigkeit im Gewerbe befürchtete hielt er eine Rundfrage
deren ungünſtiges Ergebnis alle Erwartungen überſtieg
78 Firmen lehnten ohne weiteres ab 11 zeigten ſich nur unter
gewiſſen Bedingungen nicht abgeneigt Jm Hinblick auf dieſes
Reſultat lehnte der deutſche Buchgewerbeverein die Lütticher
Einladung und ebenſo eine ähnliche aus Mailand ab

Vermiſchtes
Liebesdrama Der 36 Jahre alte Zigarrenhändler Keßler aus

n a M hatte im letzten Jahre 7000 M geerbt und
eabſichtigte nun in Griesheim ein Geſchäſt zu gründen Er

bewarb ſich gleichzeitig um die 22 Jahre alte Tochſer des Gaſt
wirts Schmidt in Wiesbaden fand ſedoch obwohl die Eltern
des Mädchens ihn gern als Schwiegerſohn begrüßt hätten keine
Gegenliebe Um ſie gefügiger zu machen ſprengte er ungünſtige
Nachrichten über die Familie ans hierüber wurde er am Sonntag
bei einen Maskenballe vom Bruder der Schmidt in ſehr ener
ergiſcher Weiſe zur Rede geſtellt Auf dem Heimwege vom Balle
folgte Keßler dem jungen Schmidt und feuerte 6 Revolverſchüſſe
auf ihn ab Drel Schüſſe trafen den Arm der vlerte verletzte
Schmidt in der Bruſt ſo ſchwer daß er ſofort ins Krankenhaus
nach Höchſt übergeführt werden mußte Keßler iſt flüchtig
geworden

Pnſchuldig verurteilt Vor drei Jahren wurden vom Schwur
ericht zu Lüneburg der Vſehhändler Kirſchſtein und der Schlächter
chener von Hagenow wegen Melneids zu 4 Jahren Zuchthaus

verurteilt Jehzt ſtellt ſich derdns daß beide Männer ünſchüldig

ſind Der Hauptzeuge hatte aus Haß und Rachſucht beide be
laſtet Kirſchſtein und Scheuer ſind auf freien Fuß geſetzt

Selbſimord Amtsgerichtsrat Hundrich in HermsdorfKyngſt
in Schleſien verübte Selbſtmord durch Erſchleßen Das Mollv
iſt unbekannt

Rettung Schiffbrüchiger Auf dem franzöſiſchen Dampfer
Loire der eine Ladung Kork an Bord hatte brach auf hoher

See in größerer Entfernung von der algeriſchen Küſte Feuer
aus Die aus 18 Perſonen beſtehende Mannſchaft und 3 Paſſa
giere warfen Korkballen ins Meer und konnten ſich auf dieſen
improviſierten Flößen ſo lange über Waſſer balten ſie von
dem zufällig vorüberfahrenden deutſchen Dampfer Marſeille
aufgenommen wurden Letzterer beförderte die Schifſbrüchigen
nach Algier wo ſie ſämtlich unverſehrt ankamen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Handelsvertrag mit Oeſterreich UNugarut
Verlin 20 Jan Ueber den Handelsvertrag mit Oeſter

reich Ungarn iſt nach einer Meldung eine endgültige
Einigung erzielt worden Ter Vertrag wird Montag oder
Dienstag unterzeichnet werden

Südtveſtafrika
Berlin 19 Jan Amtliche Meldnung Ein Telegramm aus

Windhuk meldet Jm Gefecht bei Gochas am 5 Jannar 1905
gefallen Gefreiter Guſtav Graſſow geb am 22 Juni 1883
zu Loewenberg i Mark früher im Feldartillerie Regiment
Nr 39 Jn den Gefechten bei Groß Nabas vom 3 bis
4 Jan 1905 leicht verwundet Sanitäts Gefreiter Richard
Möbiuns geb am 8 Jan 1883 zu Borna früher im Dragoner
Regiment Nr 16 und Reiter Robert Berger geb 24 Okt 1882
zu Berlin früher im Jnfanterie Regiment Nr 146 Jm
Gefechte bei Haruchas am 3 Jan 1905 leicht verwundet Ge
ſfreiter Wilhelm Pätzold geb am 6 Sept 1883 zu Waldau
früher im 3 Königl Sächſ Jnfanterie degiment Nr 102 Fleiſch
ſchuß Oberſchenkel An Typhus geſtorben Reiter Franz
Thiemicke geb am 17 Nov 1882 zu Köthen i Anhalt
früher im Jnfanterke Regiment Nr 27 am 16 Jannar 1905 im
Lazarett Windhuk

H ÄÖÄÜo e
Der BVerpgarbeiterſtreik im NRuhrrevier

Dortmnnd 20 Jan Nach Mitteilung des Königlichen Ober
bergamts zu Dortmund waren am 18 d M morgens noch
11 Zechen mit etwa 5000 Mann Belegſchaft vom Ausſtande
unberührt Auf den vom Ausſtande betroffenen Zechen fuhren
zu dem gleichen Zeitpunkt 45,518 Mann über und unter Tage
an während 200,200 ausſtändig waren Das Wolffbureau meldet
vom geſtrigen Datum 195,876 Ausſtändiſche

Dortmund 19 Jan Bei der heutigen nochmaligen Konferenz
zwiſchen dem Oberbergamt und dem Ausſchuß der vier Verg
arbeiterverbände in Dortmund der u a der Oberberg
hauptmann von Velſen ſowie Geh Ober Bergrat Meißner
und Geh Bergrat Reuß beiwohnten leglen die Arbeiter
vertreter dem Dortmunder Generalanzeiger zufolge wiederum
die Veſchwerden der Bergarbeiter dar Die Vertreter der
Staatsregierung erklärten wie das Blatt weiter meldet daß
dieſe Beſchwerden noch einmal ſchriftlich dem Oberbergamt
unterbreitet werden möchten worauf die Unterſuchungskommiſſion
die wirklich vorhandenen Mißſtände feſtſtellen und die be

ren Zechenverwaltungen zur Abſtellung derſelben erſuchen
ollte

Eſſen a Ruhr 19 Jan Der Kardinal Erzbiſchof D Fiſcher
hat wie die Eſſener Volksztg erſährt dem Kaſſierer des
Gewerkvereins chriſtlicher Bergarbeiter in Alteneſſen die
Summe von 1000 M für die notleidenden Bergarbeiterfamilien
überſandt

Bochum 20 Jan Auf der Zeche Lothringen fand ein Zu
ſammenſtoß Ausſtändiſcher mit Arbeitswilligen ſtatt Die
Gendarmerie ſchritt ein ein Ausſtändiſcher wurde durch Säbel
hiebe ſchwer verletzt Jm ganzen Bezirk fanden geſtern zahl
reiche Verſammlungen ſtatt die alle ruhig verliefen

Breslan 20 Jan Jn einer geſtern in Knunzendorf ab
gehaltenen Bergarbeiterverſammlung wurde die Fortſetzung des
Ausſtandes im Neuroder Kohlenrevier beſchloſſen

Attentat gegen das Winterpalgis in Petersburg
Wie ſchon durch Extrablatt gemeldet wurden geſtern mehrere
Schüſſe gegen das kaiſerliche Winterpalagis in Petersburg ab
gegeben Während der Zeremonie der Waſſerweihe wurden
gleichzeitig mit dem zweiten Salutſchuß Fenſter des Nikolgi
ſaales des Winterpalais von mehreren Kartätſch Kugeln zer
trümmert die wie es heißt vom Vörſengebäude her kamen an
der Börſe waren zum Zwecke des Salutſchießens Geſchütze anuf
gefahren Der Vorfall iſt bisher unaufgeklärt Ein Polizei
beamter ſoll getötet worden ſein

Amtlich wird bekannt gegeben Während der Newa Waſſer
welhe in Anweſenheit des Kaiſers ereignete ſich als der übliche
Salut begann ein Unfall Ein Geſchütz der bei der Vörſe
befindlichen Batterien ſchoß anſtatt einer Pulverladung eine
Kartätſchenladung ab Die Kugeln erreichten den Fußboden
beim Jordan Kai An der Faſſade des Winterpalais wurden
die Scheiben von vier Fenſtern zerbrochen Ein der Peters
burger Stadtpolizei angehöriger Poliziſt wurde verwundet
Nach den bisherigen Ermittelungen ſind keine weiteren Unfälle
vorgekommen die Unterſuchung dauert ſort

Das Reuterſche Bureau meldet aus Petersburg Gerade
als Kanonendonner beute morgen das Ende der Feier der Waſſer
weihe ankündigte wurde in ein Fenſter der Nikolaushalle des
Winterpalais geſchoſſen es wurde niemand verletzt Die Kugel
zerſchmetterte die elektriichen Lampen auf der anderen Seite der
Halle die Lampen fielen zu Boden

Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet Bei einer
vorgeſtern abgehaltenen Uebung der 1 Reitenden Garde
Batterle blieb eine Kartätſche im Geſchützrohr Beim Salut
ſchießen wurde eine Kariuſche verſehentlich in dies Rohr geſteckt
worauf der Kartätſchenſchuß losging Die Mannſchaften aller
an der geſtrigen Feier beteiligten Batterien wurden ſofort in
ſtrengſten Arreſt genommen

Der Krieg in Oſtaſien
Eine nene Sechlacht ſteht bevor

Wie ein Telegramm des Daily Telegraph aus Shangbai
beſagt macht ſich elge rege Tätigkeit unter den ſüdlich von
Mukden ſtehenden Ruſſen bemerkbar Tie dortige Truppen
macht wird auf 240,000 Mann geſchätzt Es verlautet daß bei
Nikolsk eine ruſſiſche Streitkraft alle Zugänge zu Wladi
woſtok wo jetzt 30,000 Mann ſtehen beſetzt hält Wie dem
Standärd aus Odeſſa telegraphiert wird wird in Mukden

ein allgemeines Trefien innerhalb der nächſten vlerzehn
Tage beſtimmt erwartet Man befücchtet aber daß die nachallen Regeln der Kunſt augelegten japaniſchen Ve r
ſchanzun gen dem Frontangriff den Kuropatkin angeblich
W dmen will ſfürchtbare Schwierigkeiten bieten
werden

Welmar 19 Jan u den am Sonnabend ſtattfindenden

Sachſen der Großherzog von Baden der Großherzog vonOldenburg Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſten der

e ry a r hrmz n Reißnie rinz Heinr er ederlande un iWilhelm von Sachſen Weimar Bris
e r 38 dem n des Vereins Dentſcher
Sti ren geſtern abend auch der Kr t dPrinz Eitel Friedrich erſchienen 9 der Kronpr ine un

Verlin 20 Jan Der nene Jnſpekteur der Küſten Artillerie
und des Minenweſens Franz wurde zum Oberbefehlshaber
der geſamten Befeſtigungen an der unteren Elbe
v die in den letzten Jahren fortgeſetzt verſtärkt wurden

erlin 20 Jan Die Stadtverordneten genehmlgte eohne erhebliche Debatte den Antrag des Korth

richtung eines Denkmals auf dem Schlachtfelde bei Gr oß
beeren

Leipzig 19 Jan Bezüglich der Veſtandaufnahme der
Leipz ger Trikotagenfabrik Aktiengeſellſchaſt für 1903
haben ſich beim diesjährigen Abſchluß Unrichtigkeiten heraus
geſtellt Die bisherigen Feſtſtellungen laſſen eine Unterbilanz
von 200,000 Mark erwarten Der bisherige Vorſtand Kotte iſt
entlaſſen worden Die Aktien befinden ſich meiſt im Beſitze
der Kredit und Sparbank die infolge der hierdurch not
wendigen Extraabſchrelbungen für 1904 keine Dividende ver
teilen wird

Fleusburg 20 Jan Der überfällige Dampfer Chriſt ine
Sell von hier iſt in Grangemonth angekommen

Paris 20 Jan Gordon Bennet der Stiſter des be
kannten Preiſes iſt an Lungenentzündung ſchwer erkrankt

Leilung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Teil Hr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvvinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Eruſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle a S

Dieſe Nummer nufafßzt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblait

Handel Gewerbe und Verkehr
Preise von a känxen

stgestellt von Samuel Zielen zige r Berlin u Bssen 19 Jan

2 Gang Brſer Gealg Brier7050 7125 IIohenfels 13,600Alexandershall
Beienrode 9075 9150 IIohenzollern 79001Benthe Aktien 450 475 IJuestus T 7825Burbach 9700 9750 Kaiseroda 950 9050
Carlsfund 88001 8350 Neustaßkurt 16,450
Desdemona S onnenberg Akt 1438Deutschland 8001 840Salzdetfurt Kaliw A 257 260 25
Friedrichshall 1357 90 Salzgitter Vorz 99
Glückauf Sondersh 15,300 ISchwarzburger Sal 1093
Hansa S 1260 8Sicgfried T 1700 1750Hedwigsburg 10,900 11,000 j Wilhelmshall 13,400 13,5560
Heldburg 48 483 Wintershall 9975 10,1090
Hercynia 22,500 Hannov Kali Akt 4 97220

Alexanderehall und Hohenzollern gefragt
D

Schlachtviehmarkt im städtf Vehhoſe zu Halle
Am 19 Januar 1904

e Preise f 50 kg a Lebend b Sehlaehtgew

Aufſgetrieben waren I Qual II Qual III Qual S m 7

g B a b a pc

28 Rinder 28davon 4 Ochsen 36 32 4Färsen mee16 Kühe 34 30 27 168 Bullen, 35 33 32 854 Kälber 52 43 36 541 Hammel Sechafe 30 28 1242 I anäschweine 659 58 55 2260 16Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 325 Sehlachttiere

sehlachtviehhof marie Leiprig
19 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 123 Rinder und zwar 12 Ochsen 4 Kalben 56 Kühe
51 Bullen 831 Kälber 233 Stück Sechafvieh 1280 Schweine zu
sammen 2567 Tiere

Ochsen 1 vollfleisehige ausgemästete 75
2 junge eischige nicht ausgemastete 72
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 656
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalhen
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 680

13 ältere ausgemästete KRühe 634 mäßig genährte Lühe und Kalben d15 gering genährte Kühe und Kalbe 48
Bullen 1 vollfleischige höchsten Sehlachtwertes 7

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 606

8 Zering genährt eKälver I feinste Mast Vollm 31I u beste Sangkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 471
3 geringe Saugkälber 104 ältere gering genährte Fresser

Schatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 333 mähiggenährteHammel Schafe Merzsehate 30

Sechweine 1 vollfleischige der feineren Rasen 58

2 fleischige iel3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50
4 auslänäisehe aus d z S S

Geschäftsgang in Kälbern gut Rindern Sehafen u Schweiven
mittelmässig Verkauft 111 Rinder u z2war 10 Oehseu 4 Kalben
51 Kühe 46 Bullen 830 Kälber 205 Sehafe 1374 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide lühlen Erzeugnisse usW

Magdeburg 19 Jan Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und krei Magdeburg
Weizen engl u Sommer ruhig gut 168 172 AI mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 179 184 M Rauh gut 162 168
mittel ausländ gut 180 195 mittel

Roggen ruhig ijniändischer 138 142 mittel 131 136 gering
ausländischer

Gerste hiesige Chevalier unverändert gut 175 185 mittel
165 169 gering feinste Qualität über Notiz Lavdgerste gur
160 170 mittel gering Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 123 125Hafer ruhig imändischer gut 145 150 M mittel 138 144
gering bis ausländ gut 143 147 mittel geringM ais stetig runder gut 124 126 amerik dunter gut 130

Erbsen ruhig hiestge Viktoria gut 170 185 mittel 155 166
grüne Folger gut 180 190 mittel 170 175

Raps gut NBerlin 19 Jan Frühmarkt Weizen märker 175,00 176,09 ah
Bahn Roggen märker 138,50 139,00 ab Bahn

und ab Bahv russische und Donau 124 134 trei Wagen
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 155 165

mixed ktrei Wagen
feine und Taubenerbsen 147 156 ab Bahn und freiBeiſeßungsfeierlichkeiten haben bis jetzt folgende Fürſl

lichkelten ihr Erſcheinen zugeſagt Der Kaiſer der Könlg von

Gerste leichte
inländisehe Vuttergerste 137 149 sehwere 159 199 alles frei I

mittel
147 154 gering 44 146 russ 149 154 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed güter 131 133 runder 123 126 türkiseher

Erbsed inlünd mittel 140 146
Wagep

Weizenmeb No 00 c 21,60 29,70 Roggenmehl No O und 3
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S

17,00 18,40 Weizenkleie 10,40 11,20 Roggenkleioe
Mühle

Hamburg 19 Jan Weizen loco ruhig loco holsteinischer
T 75 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggene e 9 Fud 1015 Jan A 89,00 hoislem n

Hafer rubig hol
146 Mais ruhig gemischter amerik

Woo
o i 50 M a

loco ruhig südrussischeri 1489 Gerste
meeklenb
gtcin u mecklenb 143
La FlataAniwerpen 19 Jan Weizen ruhbig Mais stetig Haler stelig
Gorste ruhig

New Nork 19 Jan Telegr Roter Wänterweizen
1195 vorigeNotierung 126 Januar Mai 1159 115
Juli 1026 10255 Mais Januar Mai

fost südruss

m 50 JnMebl 3,95 3,95 Gotreidefracht I
Chicago 19 Jan Telegr Weizen Mai 1145 11676 Juli

Mais Mai 44 4598 58

Hamburg 19 Jan Kaffee behauptet Vmsatz 5000 Sack
Uamburg 19 Jan nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

por März 40,76 Gd Mai 41,25 Gd Sept 42,25
Java Kaffee good ordinary 32,50

B hanptot
Amsteränam 19 Jan

Kasſſer

Gd Dez 23,00 Gd

Havre 19 Jan Schlußbericht Berieht der Hambu
Peimann 2Z7iegier o Kaffee good average Santos per
Mai 56,25 Sept 51,25 Dez 52,00 Ruhig

Tueker
London 19 Jan 960 Javaznelker

Rimen Rohzneker loco 16 ch 3 feet
Paris 19 Jan

bis
Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 40,75

41,00 Weißer Zucker rohbig No 3 für 100 kg per Jan 444 per

loco 17 sh 0

Müärz Juni 45 per Mai Aug 46 per Okt Jan 359
Spiritaus

Nordhausen 19 Jan Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennerei 73,00 75,00 MI desgl 40 90 Vol 65,00 67,00 M

Hamburg 19 Jan Jan 26,75 Jan FebrSpiritu
26,75 Febr März 26,75 G

PAris 19 Jan Spiritus ruhig Jan 49,00 Febr 48,50 Mürz
April 47,75 Mai Aug 46,25

s ruhig

ärz 49,75

Loco

er Firma

fest

weiß loco 18
März April 19 25

New Vork 19 Jan
New Vork
do Crodit

Ffg in

warrants unnotiert

Hamburg 19 Jan Petroleum behbauptet Staud white Ioec E,00
Raffiniertes Tyvöz Bry per Januar 18,75 Br per Febr 19,00 B

uhig

Antwerpen 19 Jan

Petroleum

Tele

Schlußbericht

360 Pfg

Petroleum Standard white in
7,40 do in Philadelphis 7,35 do Refinod 10,10 in Cases
a ances Cat Oil ity 1,142

ölsanten Ole
Bremen 19 Jan Sehmalz ruhbig LokoPoppeieimern

Fett waren

Speck stetig
Tubs und Firkins

Hamburg 19 Jan Rüböl verzollt rubig Ioeo 46,00
Antwerpen 19 Jan

Paris 18 Jan Behlubbericht
Febr 45,00 März April 46,25 Mai Aug 45 25

Telegr Schmalz Western steam 7,00 7,00

Jan C,62 6,62 Ala
New Vork 19 Jan

Wolle

Schmalz per Januam 00

do Rohe und Brothers 7,05 7,05
Chiceago 19 Jan Telegr Schmalz

6,85 6,85
Raumwolle

Rüböl matt Jan 44,25

Bremen 19 Jan Baumwolle schwach Vpl middl Ioco 36
Liverpool 19 Jan nachm 4 Uhr 10 Min

Umsatz 12000 B davon für Spekulation u Export 2000 D Tendenz
willig

Baumwolle

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Januar 3,66

Chemische Produkte
London 18 Jan Chilisalpeter ord 11sh I raff 11 sh 3 d

Metalle
Hamburg 19 Jan Silber 82,75 Br 82,25 G
London 19 Jan Silber 27Amsterdam 19 Jan

Glasgow 19 Jan Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen
numbers warrants s d

Sechluß

Middelsborough 48 sh 6 d
Glasgow 19 Jan

Bank azinn 7924

Roheisen

X 3 x S h en ger cdu R Portug Anl unif III 3 64,808 IPreub Pfäb Bk S XX Tndeustrie AktienBerliner Börse do unif Spez Tit III kreo 12,406 u XXI unk 1910 4 rot 3o v arg 15 1272 96
m än m t g r o g Aibert Chem Werke 15 272,906b219 Januar Rumün Anl amort 5 100 80b28 do S XXV unk 14 4 1102 50528 Alfoid Gron Pupierf 6 Ia 5007

do do Kleine 6 100 80bz0 do S XXVI unk 14 39 100,006 Annaburpor Steimzut 7 161 so
Ergünzung zu den telegr do am Rente v 90 491,90b2 do S XXIV unk 12 3 96,560610 rehimedes 4 170 00 e

Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 86,50020 do KI Obl unk s 4 39,856 ha Rarghan 205 906Russ Anleihe v 1905 421 do do unk 04 3 e 96,00960 en e 40 es o2 c 2ceee äfzt Kuss J 10 19 2 K 2 Balcke TolleringéCo 1 158,00 bBank HisKont 25 Wo N W J u n Ja 10 Foe Baroper Walzwerk 0 94,75626erlin Wechsel 4 Lombard 5 o Cons 89 25 10r 4 34,066 40 g irre 12 zu 99 500 Bergmann Elektr 17 338,756b2
Amsterdam 3 Brüssel 3 o conv Obligat 3 84 006 Rhr W B 8 x x 4 102 606 Berlin Charl Bau 751 00b28
Italien Plätze 56 Kopen Sehwed St R X v 04 i o v nur 08 zu 96 809 Berl Vnionbraucrei 6 1134,40626hagen 4 Lissabon 4 ne St Remten Anl 3 i 90 20br9 54 g enkredt do Bock Br cv u n 8 151,80h2London 3 Nadrid 4 ng St An s 80,20 b Süchs Bocenkrec it do Spand Berg Br 7 152 00be0i w Bukar Stadt A 88cvV Ai3 97 S III unk b 1909 4 103,600 wiog r 16 l 117Paris 3 Petersburg und CV 4 97 00bz6 Io S V unx 1910l 4 103 000 do Königst Br 6 1Ii7 esWarschau 5 Schwed Bern A333 4 97,00626 o 8 11 rin Zu vo do Plefferberg Br 14 243,006
1ätze orw Plz uen Air do 500 L 4 d S c b I /2 3reslauer Olfabrike 7 I W Be t b do do 100 i schwarzbg Hyp B I le ger 4 51 407Schweiz 4/2 Vien 3 4 93 20b2 do Spritfabrik 15 234 25 hb J do 91,5000 500Pes P 6 x 8 III u V 4 ſr00 60626 Branar Mag v2 in n 35500 VI un O 12 4 102 700 Breuer IHasoh Favr 2 00m8Geläsorien und Banknoten Wien Wagt Aa 35 100 do Sor r b 06 31 97 000 e T 3 e

e B De V un itzkecdecCo Met 06 hNüns Dukaten pr St Sehwed Uyp Prabr e Westd K S IN b 4 on non d Ochie hen 10 233 90208
and do 4 1 fründb 4 ha 4 e Gharlotth Wasserw 1521 284 50070r reiens do 20 40b2 do vückz 103 4 103,100 92 Ser V unk b o9 4 I04 ob Gnsol Marie Br W 3 103,6062020 Fres Stücke do 16,2962 o Städte Prdb v 02 4 100 500 do Ser VI unk b 10 4 102,006 5essaner Gas 10 208 50b28
s Gulden Stücke öst do n Sparic P v v u 2922 do Ser VII uk b 13 4 102,606 D eh Luxemb Pgw 0 00 tobre
Gold Dollars do near Spark Pf V V a 101 69b22 40 Ser III unK b 05 3 95,400 en tIn perials alte do do do I II 4 93,60620 do Sor IV unk v 071 31 97 d Dautsche Jute Spinn 8 17 ob
do do 2u 5006 1 e i Lireſfr MIpSt 18,806 en h W eäo neue pr St Ereiburg 15 Frs r 536,00b2 P Bank Aktien do Stracenbain 824176 75020do do zu 500 G O0Oest 1858 Krodit kr 413,7562 Barmer Bank Verein 6 123,o0 o l opy iel 5 440

Amerik Noten 1000 5 D do 1860 I 2 d Berg Märk Bank 8 150 40b26 Hüsseldörter Hisenh 0 118,00d20
do do 2 u 1 D 2,18be St II S 158,708 Braunschw Bank 4/2113,600 Dässcidorf Waggonkf 14 273,00 r
do Coup 2hib N V 4,18b6 do 1861 Lose ſtr MIpSt Bresl Weehsl Br A 5 104,806 Heſert Masehinen F 9 153 0040

Bolgische Noten zu 100 Fr 81 15bz Russ Präm Anl g 97 CoburgerKreditbank 4 Hiberfeld Farben 25 510,00626
Danische Bknot zu 100 Kr z V 1864 5 I Danziger Privatbank 572117,506 do Papierfabrik 20 395,50628
Dest Bkn Abschnu 2000K 85 05b20 do do V 1866 5 IDitsch Asiat Bank 10 158 5062 Krfurter Strassenb G 133 506
Russ do do zu 500 R 2168 0062 Dtseh Ftf W Haun 4/2 108 100 Facon Jlannstägt 10 232 so
S i r r do Hypoth B Berl 00 b lensburg Sehitkhau 11 222,002Skandin Bkn zu 100 Kr 112,46b2 rothen n rä r Desener Kreditanstalt s 160,7562 Freund Maseh ceonv 10 334 00be6Ritss Zoll Coup 100 G R 324 00bz u Obligationen Gothaer Privathank 6 1126 256 Jeritzseche Buehbing 0 653 ,60626
do do Kleing 324,00b2 do Grundkr B 7 159,00b26 gen Risenw A 5 133 60b20t Berl Hyp 80 abg 4 100 00b20 Hamb Hypoth B 8 l66 008 elsenk Gubstahl 0 953,00bes
z t Prand o do do 93,80620 I ibecicerkKommerzb 623 Jerresh Glashütten 11 218,0 beu u J u Leon und o v 1904 Ser I II 4 101,50626 DIagdeburg Bankv 7 135,606 ad Woll Ind 11 149 25620

n e ILose Braunschweig Han do Priv B 4 1109,00b29 Görlitzer Risenbbed 15 295 00b26
D Refehs Schatzanw 8 XVIII unk 05 4 1101 ob MIeining Hypoth B 7 Wreppiner Werke 7 128,000rückz 1805 4 100,30d2 do S XXIXXIIuKk 11 4 102,506 Preub Boden Kredit 7 146,7560 Grevenbroich Masch 0 88,000

do von 1904 3 100 10b26 do S I X XI 3 96,75626 do Centr Bod Kr 9 200 25626 Griesheim Flektron 12 250,008260
Bad St A O1nnev 09 4 104,30b20 do S II IX XII XV s 95,50 b do Hypoth A B 4 119,90b2 ſIandelsg f Grundb 0 18 00 h
do Präm Anl v 671 4 148 3002 do S XIK 3 95,50 b do Pfandbriefb 7 142 6006b26 ansa Damplschitfg 6 148,50620

Bayr St A unkdhb 06 4 1103 50b28 i0 S XXunk b 1910 3 96 00b28 Schles Bankverein 62 148 00626 IIIarb Wien Gummi 12 303 50626
do Präm Anl v 66 4 173,50be D Hyp B Pfdb VII 4 190,70b20 Westdtsch Bod Kr 62 146 726 fIIarkort Bergw Ges 9 1410060
BPremerAnl 1887,88,90 32 99 50h2 do XI XII unk 10 4 I161 6b20 ar Werke L A 799 Werke L Au Bl 0 67 108do do 1802 3 87,10t26 do XIV unk b 1914 4 102 30b20 Hritarhe Fisenb Vrioritäten Hedwigshütte 10 223 60b20
Hamb Staats Rente do XIII XIII A 351 38,806 Halb Blankb 1834 e 87,7560 IIein Lehmann 0 116 ob

amort 1900 4 103 408 do IX 3 95,09b26 a h V 1902 3/2 Herbrand Waggonf G 152 00b26
ao do 1994 3 99 0626 Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 3 90,500 Jlöseh Eisen u Stahi 12 246 256eGr Hess St 99 unk 00 4 1104,306 Pr Pf I 3 123,758 IStarg Küstr uk 1906 zu 99,50b20 Hoffmann Stärkek 12 207 25520

do /2 100,200 j do do II 32 110,756 Hofinann Waggon 12 298 00620Lib St Anl unk 14 8 98,200 do do IIIu IV 3 103 9006 Dentsehe Risenb Stamm Akt Iotelbetriebs Ges 18 268 00be8
Oetpreuß Prov Anl 4 103,753 do do VIu VII 4 101,756 Zutin Lübeck 2 74 50620 IIlse Bergbau 12 299 06bz5

do do 98 9002 do I2 u IXa unk 09 4 1101,256 Liegn Rawitsch I t B 3 86,206 Inowraziawsteinsalz 5 117,90628
Rheinprov XX XXI 4 102,906 do u Ka unk b 13 4 102,506 Nordh Wernig Lit A 42 78 50b28 Kattow Bergbau 10 218 25626
Westt Prov II III V z 98,606 40 S II unk b 14 4 102 606 eTeltow Kr Anl uk 15 4 105 106z6 do S VIII 372 98 to8 Arviän4 Fiaenb Prioritüten Iapp Akt G f Tiefb 30 328 5002
armen Ftadt am 31/21 93 60hr de h r Pr 97,506 Anatol Bhn I große 133 e 5 143 08h26

r amb Hyp Pfäbr d e 0 do Kleine 04 10628 Linke Wagenbau /2 253 560n 32,100 S 341 400 4 01 o o Ergänz Netz 5 102750 Inv Löwe Co 10 223 2540
c artoſtenv 85 69 62 zu 99,502 do S 401 450 2 103 06b26 do do kleine 5 102,750 Mgdeob Bau u Kr B 593,006b25
Cötnen 80 8490950 z 3 3 99 206 do 190 m r 25,00be6 Böhm Nordb Gold P 4 1101,366 Magdeburg Bergw 35
Hortmungd 1891 98 03 32 98 506 d I Psvtrt Centr Pac I Ref rz 49 2 100 50b28 27 3 m
wagen 1900 un T04 el z P B S l do rz 29 32 0 g Gas 62/3 130,806P r toos un to W do do 8 I 102,706 Italien Bisenb gar 2,4 73,300 do Münhlenwerkel 6

Däseela 88 93 94,00,03 3 93 758 90 s VII unk b s 3 98,200 do Mittelmeerb stfr 4 103 100 do Straßenbahn 6 149,75626
Eisenachleoh uner o HeeklI B V 4 02,252 Iwangorod Dombr g 4 97 30822 Mälzerei Wrede 1 75 2560Framcfurt a I 1903 3/2 99 400 I t 4 W rer Kosl Woron v t 4 NMassener Bergbau 4 1119,506
u 1091 ragal a15 ein Hyp Bk S 20b 6 Kronp Rudolfb gar 4 100 9002 Mathildenhütte 0 47,50b26Ia be 189 1903 2 r p 5al eretact 1902 36 908 do do J 4 1101,806 K Chark As v 1889 4 89,50b28 Mechan Web Zittau 16 225,006

Köin 1900 uner o6l 102 zobe do VII unk b 1906 4 101,508 Kursk Kiew 4 943,6002 Mend Schw St Pr O 94,00bza
do 94 96 98 1901,03 99 30br6 5 v azi 137 Maeedon Gold Prior 64,30b8 Gonest Tel F 7 188 oobrs
Jürn 8 90 3 9 1 g t 214 z 0 do kleine 66 4962 u er Spoisefett 16 214 25b eS bers St A 1903 10bz6 do conv 3 96,50b26 Moskau Kasan 4 90 10 a Neu Bellevue freozs 2580 Obes

Süchs Idw Pkbr IIA do unconv v 1905 3 985,50b26 do Kiew Wor uk 06 4 38 75626 Nioderlaus Kohlenw 3 116,60b20
XXII XXIII 4 103,250 do unkdb b 1907 3 6 50 be do Rjäsan 4 95,90tr Nordd Eisw St Akt 0 10b20

do do 32 98 50226 do X uncv b 1913 3 98,006 do Smolensk 4 80,20h2 do do Vorz Akt 0 390,60020
do Kredithriefe 4 103,20bz2e itteld Rodh red A do Wind Ryb unk 60 4 39 60 b Nordstern Kohle 16 271,00bz6
do do 3 99,50b26 S IV unk b 09 4 101,50b26 North Pacifie Pr I 4 104,600 Nürnbg Herkulesw 9 164,00d2

Kur und Neumärker do unk b 06 /2 56 00 b do do Gen Lien 3 76 90620 Obersehles Mhamottel 9 1169,100
Bräbg Rentenbr 4 103,39e3 Sorddtsche Grunder österr Lokb Gold P 4 100,5002 Oppelner Zement 5 1175,750

FPomm Rentenbriefe 4 103 206e6 S II unk ſ2 4 ſto2,oos do Franz St B alte 8 st a00 Patersb elekt B St A 31 80 o060
Posensche do 4 193,200 do 8 XIII unk b 12 97,000 do do v 1874 3 89,600 do do Vorz Akt 125 25626
Preußische do 4 103,20b20 r Bd Cr S IV r2 115 do do v 1885 3 38,706 Reichelt Metallsehr 9 1183,75b6
Säechsische do 4 103,200 do do S Xr2z 110 42111,2560 J do do v 1895 3 83 0b2 Rhein Spicgelglas M 6 182 50b6
Schlesische do 4 1102,80be6 do do S XIII 4 100,80b20 do do T u II 5 110,2062 Rh Westf Sprengst 10 220,60b2
raunzeiw 20 Es 47 r r e e g do Gold 4 101,30e60 z 12 266,250ſarit war Sräelel O S do 19 h 2 Griasi ObI v 89 4 axonia Zementfabr 3 133 9062M i el 17 r r rel ria i 05 v 89Köl ind i a e l 171,80b2 o 8 X III do 1910 4 1102 60b22 Portugiesen V 1886 4 3 61,40de0 Schering Chem Fabr 15 315,10b20

Blind 3 n Pr Anl 136,756b2 lo S XIX do 1911 j Jdeining 7 ose M p St 38 305 do S I o 211 4 1102 10b26 do v 1889 abg I R 4 i 100 40620 Sehl Leinw Kramsta 4 133 25620
do S XXI do 1913 102,50b28 Rjäsan Kozlow 4 93 00 Jo Portl Zement 77 212,00 b

Auslündische Fonds do S X unk b 1913 37 100 ob do Uralsk v 98u b 09 4 89,800 hles Zinkh Ges 17 379,50h26
Stadt Amieinen und Lose 90 8 I 32 85 40b26 Russ Südostbahn v I 4 90,0020 do do St Prior 17 379,50826

en do S XV 3 94 80620 Russ Süd westbahn 4 89 5082 Schöfferhof Br Mainz 11 171 256B m g r o 7 9s r 5 m conw Rybinsk un P 19061 4 90 oobao Seböneb Pr Terr G 12 208 on
Pr Ctr Bd Cr v 18 4 107 1000 Südö chubert Salz 3Chilen Anl v e 42 94,9020 a i le 4 19309 Se e er e ne 238 8

r Aas 25 Fieinn 55 r 427 da do 1912 u 103,75b26 do Gold C 95,50 b e Glashütten 14 24,3020
o o V 1886 89 94 3 96 00 Pranskaukas gar 8 tett Bred Portl Z 7 165 50626Griech J do 81/84 1,6 49,10 do v 1896 do 1906 3 96,10820 Törk Bagdad A I 4 38 60b20 trals Spielk St Pr 7 127 600

do do Kleine 1,6 49 o do v 1904unk b 1913 39/2 96 50020 W arseh W ,XI 4 96,250 Terr Ces Walensee 334 obeb
do 59drte PL 1,6 48 30620 do Centr Boden Wiladikawhkas v 1808 4 90 so Verein Chem Werke
do 39040 mittlere 1,6 48 320b9 Comm Obl 4 Charlottenburg 12 1203 50b20do 59 do Kleine 1,6 48 30b20 do do v 87 91 3 98 900 Ausänd Tisenb Stamm Akt er Dampf Ziegelei 15 210 000e0

Ital 5 0 Anl St 200 Tiere o6 er n i 4 I do do v 1896 3 99 Anatol Eisenb volle 6 101,750 Köln Rotiw Pulv 12 274,00br8
e Sulbor Renis 7 Pr Hyp Bk abg 3 94 25 do do 600 6 rot so V Stahlw Zyp u Wis 9 170,55b20
3 40o 40 o 4 100 50620 Gotthardbahn Woigtl Masch St Akt 6 156,00br0apier Rente 48 do unk bis 1913 4 102,250 Warschau Wien 7,40 do do Vorz A 6 156,s0bro

Januar Febr 3,66 Febr März 3,70 Müärz April 3,74 April Mai 3,77
Mai Juni 3,80 Juni Juli 3,83 Juli August 3,85 August Septbr 3,87
Sopt Oktbr 3,89 d

Mixed

Mixed numbers

pe
r

Loundon
3 Mon 685,2 Zann

speziclie 25

19 u
Stetg

London 19 Jan abends 6 Vhr 10 Min
ploration 1,12 Cape Copper 43 Consoliäated Goldtields of 8
Afrika 8,00 De Beers 17 75 Durban Roodepoort 4,56 New Jagers
fontein Trausraal Mining and Gold Estates 1,81 Chariero
1,75 East Kand 8,72 Bandmines 13,66 Shebas 7/9 Träge

nrit 3 13sohwach span 12 engi 15956 Zink matt gowöhnl Marke 25

2222 5 3

Januar Fall Wnehs

Hartm Maschinen

1899 T u II 4

do St Anl 1904
Plauen i V St A 1888

Wurzen do 1893 1902

Böhm Nordbahn
Buschtichrad Lit A 1019

do I it B 11

Anssig Teplitz 500 n J
5

21
3

104,5900
Chemvitz St Anl 89 3 106,006
do do 1902 unk 07 2 100 096
do do 1874 conv 3 100 002
do do 1879 conv 3 108 003

Dresd St A 1900 abg 3 i 109 100
do du 1900 4 105,060Gera do v 1887 32 100 669
äo do v 1903 186 005Leipz do 1865 Th A 3 6565,996
do do 1897 Ser I 338,5608
do do 1876/84 u 87 32 100 506
a 1880 8 II v 87 31/2 109 500

do 1897 Ser IIA 3 100 506
100,660

31/2 190 903

do 1892 Ser II 3 180 03
do St Anl 1897 32 100 02
do do 1903 3 106 0602
do do 1892 4 193,250
do 1897 Soer II 4 193,256

Riesa St Anl 1891 93 3/2 99 806
3 e 99,990

Biscn bahn Stameun Aktien
227,506
116,506
275,506
263,506

Pechuanalsnd Er

WVasserzthnde 4 ledentet äler unter Null
Saale und Vnare T WVueArtern Brückonpegel 18 Jan 6,70 19 Jan 0,64 61

WeiBenteis Dherpegel 2,52 2 2do üÜnterpegei e eTroiha 19 29 u 2Alsleben Oberpegel 168 2,72 19 4 2,60 12 J
do Uniterpegel 00 4 86 14 eBernvug 7 0,98 0,96 2 eKalbe Oberpeael 1,80 41,758 2do Unterpegel J 0,30 0,78 48

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
old an ITser Bger Elve

I Januar Fall Wachs
Budweis 13 o 02 2 Torgau 6
rag 58 17 jVittenberg 6961 4 10,631 4 IRolau 60 50 eaun 10 1 IBarby 781 2Pardubitz 40,25 14 Magdeburg 0,61
Brandeis 0,19 1 Tangermde 1,26 16Melnik 0,48 13 Wittenberge C 19Leitmeritz 0,32 12 Dömitz Peg 18 40 80 7Aubig 119 1,32 11 Lauenburg 19 m 6, 2Dresden 1,85 20

19 Jan Von den oberen Plätzen werden 14 cm Wucele
gemeoldet

mee s J JWestl Bodcu Ges 127 252 Georg bar Boergw 4Westfül Dralit Ind 10 181,00 b do n 4 1163,40h2
do Kupfer 3 120 o Ges f Elektr Untern 4 889 90b20
do Stahlwerke 0 135 10b28 do do 4 03 50Wurm Revier 8 161 00620 Gewwerksech D Kaiser 4 00 253

Wollwaren Merkur 20 221,75be do unk 10 4 00 500Hamb Amerik Pakk 4 102,906
do do 4 104 2062nie von Laditstrie IHarpener 1892 conv 4 01,900

Geseittschaftera do unlc 07 4 191,908
Akt Ges Anll Fabr 4 1056,256

do do a 105 2560 Heolios elektr 77 02426
Allgem Biektr Ges 4 191,40bz IIibernia 1303 02 756

du do a 103 906 Höchstur Farbw 2195 99620Anhalt Kohlenwerke 4 99906 Hohenfels Gew 21157
Berl Elektr Werke 4 1101,5060 Sebr Eörting Mor eog
do do unie 05 41 102,508 X P s 4 10 2,6 vdo do unk 08 412 194,60b2 anrahütte 4 8 90228

44 J d I y 11 9Bismarckhütte 42 104 500 d Loö Co 199,60b2Braunschw Kohlen 104,750 aphitha Gold Anl 48100 ob
Buäerus Eisonwerke 4 160,700 Neue e
Burbach Gewerksch 5 104,400 d rCharlott Wasserw 4 100,756 Norddeutselh Llox d 4 103,100
Continentale do 4/2 102 10v20 u 4 191 258Dannenbaum 4 t00 200 1902 4 1101,256
Dessauer CGas 4121607,306 Obersohl Tisenp B 4 102 408

do 1692 4 107 290 do Bisen Ind 4 599,906
do 16898 4 104,900 Rombacher Hüttenw 42194,606

Deutsch Atl Tel es 4 E5brſekor Steink 42 102,206
Dtsch Bierbrauorei 42 162,506 ehalker Guuben 7 200
do Kabelwerſo A 103 606 90 do 1898 4 182 196

53 e 39 4 3502Donnersmarekhiitte 4 02 252 do Jo 353 uDortmund Union 5 111,750 do Jo 1903 4 100 8682
do do 5 1083,7e6 Schuckert Klektr 4 499 25820

g 10 o 102 hdo 22 u s lFlektr Lief Ges 4 t 05 108 d e n ldo Licht u Kraft a 193,756 10 37 J
do do unk 19 A 103 h hion Llektr 104,168er 7oii o 15 5 nGelsenkirch Bergw 4 102250 eitzer Maschinen 42 184,656

r n re v T

do do do S IV
bank Obligat 32

e ijAltenb Akt Brauerei 11
untenfD Spitzentab Luz I 18

Bnanis AenLeipziger Börse Eank f Grundb Lpz Sie 132 256
J Kredit u Sparbauk19 Januar 1905 e uzu Leipzig abg 4

Leipz Uypoiheie Dic 7 142 500
Deuteche Fonds do Baubank 5/3 194 963Süehsisehe Rents J e6,800 r er es 2e3

55 7 ar Bank 2 114 68do St Anl v i8565 393750 edo do 1052 68 o J I e0 John ging Pic Pianen 10 136,250
do do 18670 69 ev 372 100 26 er B auen o 256

Altenb Stadt Anl v eHrzl Altenb Landes
3/2790,358

2 wBanbank f Dresden
F 1 1 e 21 97 2IIyv Oblig gar i 37

R 3 wer er e4 nmunalb I S1 e 31 eAnl Scheine 52 180 522

äo o do t 729n a Ha en
I desträcge lade

100 00
2809,0060

Gera Jutespinn Lit A 24 315,090
odo doGerwania b F em

Gollis Bierbr St A
do do Prior Aj601Izern BI St A

iGrimme ITempoel
Schönh Süchs Webst 12
Leipzig Voreinsbr

a e neMulzfabr Schkeuditz

Altenb Art Brauerei
Dampkbr Zrenicau
Gr Leipz Stiassonb
Leipz Baumw Sp

8 246,093
1116,008
5 136,003

008
5

138,009
90

242,008
15 258,095
9 1558,900

GhbIlint von Inklnleer ren r 4 163,09
42 191,000
4 162 759
4/2 192,750

Graz Köflach 5 100,500 1 do Coentralthcoaterſ 5 55,003
Prag Dux Pr Akt 4 99,000 do Elektr Werkel 4 100 509

42 h senb 4 1191,706z dis on er o Kammgarun Sp 4 0 500ior Iyjaiztabr Schlcondita 4 102,003
Aussig Tepl 96 Gold 312 95 1026 Iansf Gewkach Grev 4 90
Böhm Nordbahn 1903 2 34,706 do do 1875/79 ev 4 et 96

do 1882 Gold 4 189,906 do do 1882 4 ort aBuschtiehr 1896 stkr 4 101 406 do do 1893 4 15,750
Dux Bodenb 93 stfr 22,2560 do do 1897 4 o 09do 1891 stfr Silber 4 99,600 do do 1902 4 1153,006
do do Gold 4 MNaumhbg Brk Oblig 5 102,008
do Em I 1869 5 1108 408 I8töhr Co Leipzig 4 103,256
do Ewm II 13571 5 400 Tittel Krüger 4 99,7560
do Em III 1874 Gold 5 7777Graz Kötl Em IV 78 2 Kohlen Aktien u Prioritüäten
do Em 1902 4 99,800 e e rerOrzgeb Steink V z 50

rs c V St A 13,50 460
Allg Dtsche Cred A 3 99,600 o do do II 43,50810,008
do do 2 102,752 Kaisergrube b GersErbl Rittersch Kr V 3, 91,250 dort St A 0 ſsso don
äo do 312 oc oos o do Pr A 10Landst Bank Bantzen /2 100 500 Oberhohnd Forst 0 61,008s

Leipz H B u Anl S
8 R umk b 1906

zix 93,000

do S VII do 1908 3 88,300
do S X do 1913 /2 98,000
do S B und C 103,6000
do 8 D 103,000do S F unk b 1906 4 103,000
do VIII do 1908 4 103 100
do Pfdb S IX uk 10 4 102,700
do do g XI uk 14 4 103,000

do
Zwick Oberhohng

doVereinsgl in Meusel

witz St A
do

Schader 30 235,000
260 4220 o0

Zwick St Vereinsgi 120 1550,00
Friedensgr Meuselw 50 800 000
Prehlitz Braunk Ges

do Pr A 30 630 008
93 1330 00ao Prior Art 158 1660 es

1510

S e

S

52

C

r S

mach

ihre

vir
V

die
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